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Die zentrale Frage des Forschungsprojektes ist: Was brauchen Menschen, um nachhaltig 
zu leben? Das Forschungsprojekt InContext identifiziert die Rahmenbedingungen, die ei-
nen gesellschaftlichen Übergang zu einer ökologisch verträglichen, wirtschaftlich erfolg-
reichen und kulturell diversen Zukunft möglich macht. Im Zentrum des Projektes steht 
dabei das Zusammenspiel zwischen strukturellen Bedingungen und jeweils individuellen, 
internen Faktoren, die den Kontext für individuelles Handeln bilden.
InContext wird durch das 7. Forschungsrahmenprogramm der EU gefördert, und bringt 
hier führende europäische Forschungseinrichtungen im Feld des gesellschaftlichen Über-
gangs, Verhaltens und von nachhaltiger Entwicklung zusammen. Das Projekt wird in 
enger Zusammenarbeit mit ICLEI durchgeführt, einem Netzwerk kommunaler und re-
gionaler Verwaltungen, und beraten von einem interdisziplinären und internationalen 
Beirat. In drei Pilotgemeinden werden die Konzepte in die Praxis überführt und dabei 
weiter entwickelt. Zusätzlich werden schon existierende Fallstudien auf die zentrale Fra-
gestellung hin untersucht.
InContext geht davon aus, dass individuelles und gemeinschaftliches Verhalten sowohl 
von einem äußeren Kontext beeinflusst werden (z.B. soziale Normen, Politiken, Infra-
struktur) als auch von einem inneren Kontext (Bedürfnisse, Werte, Prioritäten). Bislang 
versuchten nachhaltigkeitsfördernde Initiativen vor allem, äußere Kontexte zu ändern. 
Indem InContext  Fallstudien untersucht und Pilotprojekte durchführt, wird das Projekt 
dazu beitragen, Theorien zum Zusammenhang zwischen inneren und äußeren Kontexten 
weiterzuentwickeln. Dadurch ist es möglich Politikberatung in diesem Bereich durchzu-
führen.
Fallstudien werden durchgeführt um strukturelle Triebkräfte und Hinderungsgründe für 
nachhaltiges Verhalten zu identifizieren. Fallstudien kommen aus den Bereichen Energie 
und Ernährung aus Österreich Belgien und Deutschland. Pilotprojekte werden als Akti-
onsforschung 3 Gemeinden durchgeführt: in einem Rotterdamer Stadtteil (Niederlande), 
in Wolfhagen (Deutschland) und in einer noch zu bestimmenden Gemeinde in Öster-
reich. Gearbeitet wird mit dem Konzept der „transition arenas“, die Szenarienentwicklung 
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mit dem Ziel verwenden, Individuen zu befähigen, alternative, nachhaltigere Strategien 
zu finden um ihre Bedürfnisse zu befriedigen.
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